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Phelim McDermott und Julian Crouch, Shockheaded Peter

Nach Dr. Heinrich Hoffmann / Musik von Martyn Jaques (The Tiger Lillies) / deutsch von Andreas Marber / laiensclub / Premiere: 12. Oktober 2002 / Kommunikationsfabrik / Schmidtstraße / Regie: Alexander Brill / Dramaturgie: Peter Kroher / Bühne und Kostüme: Henrike Bromber / Musik: Günter Lehr

Der Struwwelpeter – das Erziehungsbuch von einst – gilt heute eher als sadomasochistischer Leitfaden für die Züchtigung unartiger Kinder. Tatsächlich gehen wir inzwischen mit magersüchtigen oder hyperaktiven Kindern anders um – möchte man meinen. Die „Unarten“ sind geblieben, die Methoden, ihnen zu begegnen, sind andere geworden.

Aber sind die Unarten wirklich Unarten? Sind sie nicht auch Zeichen der Rebellion oder Reaktion auf die Verweigerung des Rechts zu träumen?

Seit seiner Uraufführung befindet sich das Musical „Shockheaded Peter" auf einem Siegeszug über die deutschen Bühnen, der bis heute anhält. Shockheaded Peter ist Anwalt und Rebell aller Kinder und Jugendlichen, die nicht funktionieren wollen. Er verwandelt das Lehrbuch der Grausamkeit in eine Fibel der Anarchie.

Mit: Snezana Golubovic, Janine Maschinsky, Janine Fischer, Daniel Agema, Sven Hussock, Thomas Handzel, Miro Kania, Nadja Ruhmann, Laura Schlotthauer, Natalie Sertage-Rodriguez, Eric Mayer, Patrick Rupar
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